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Bienenfreunde
Thüringen

FleiIBiges Bienchen  
  sucht Freunde fu

. .
  rs Leben.

Insekten sichern 
das Leben auf der Erde.
Insekten sichern den Fortbestand des Lebens 
auf unserer Erde. Ohne die kleinen Helfer  
müssten wir auf viele Früchte verzichten –  
nie mehr Erdbeeren im Frühjahr und  
natürlich auch keinen Honig.

Blütenbesuchende Insekten, wie Honigbie-
nen, Wildbienen, Hummeln, Käfer, Fliegen 
und andere bestäubende Insekten, sichern 
die Vielfalt und in vielen Fällen auch den 
Bestand unserer Pflanzenwelt. 

Wir brauchen Insekten, denn:
  sie bestäuben alle Blütenpflanzen,
  sie verbreiten Pflanzensamen,
  sie erhalten bedrohte Pflanzenarten und
  sie helfen beim Abbau vieler orga- 

   nischer Materialien.

Der Nutzen der Insekten ist unbestritten. 
Demgegenüber sind diese Insekten jedoch 
häufig selbst bedroht, weil der notwendige 
Lebensraum nicht oder nicht in ausreichen-
dem Umfang vorhanden ist.

Wir alle, Gartenbesitzer, Landwirte und Imker, 
aber auch Städte und Gemein den, Schulen, 
Unternehmen und weitere Einrichtungen, 
können als Bienen- Retter einen Beitrag dazu 
leisten, dass blütenbesuchende Insekten  
ausreichend Nahrung und Lebensraum finden.
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Gemeinsam mit dem Landesverband Thüringer Imker setzt sich 
das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft für 
den Erhalt von Bienen und anderen bestäubenden Insekten ein. 

Um das Engagement für die Insekten in der Gesellschaft zu veran-
kern, wird die Auszeichnung Thüringer Bienenfreunde vergeben. 
Die Plakette würdigt die zahlreichen kleinen Beiträge zur Unter-
stützung von Bienen und Insekten. Wer sich engagiert, ist Vorbild 
und fördert die Entwicklung der Bienen- und Insektenbestände.

Honigbienen –  
die kleinsten Haustiere des Menschen.
   Honigbienen bestäuben mehr als drei viertel aller Wild- und 

Kulturpflanzen arten. 
   In einem Bienenvolk leben im Sommer etwa 50.000 Tiere.
   Sie überwintern im Verband von rund 10.000 Artgenossen  

und sichern im Frühjahr die Bestäubung unserer Obstbäume.

In Deutschland sind mehr als 560 Wildbienenarten bekannt. 
Obwohl durch die Bundesartenschutzverordnung besonders 
geschützt, gelten mehr als die Hälfte dieser Wildbienenarten als 
bestandsgefährdet. Sie stehen deshalb auf der Roten Liste der 
Bienen Deutschlands. Auch viele nicht gefährdete Bienenarten 
sind im Rückgang begriffen.

„Jede und jeder kann zum Bienen-Retter werden. 
Oft braucht es dazu gar nicht viel. Insektenhotels 
im Garten oder blühende Pflanzen auf dem Balkon 
bieten den Bienen einen Lebensraum. Reden Sie mit 
Freunden, Nachbarn und Kindern darüber, wie wich-
tig Insekten für uns sind und sorgen Sie dafür, dass 
der Kreis der Bienenfreunde weiter wächst.“
Thüringens Landwirtschaftsministerin Birgit Keller

Wie kann ich Bienen-Retter werden? 
   Gestalten Sie Ihren Garten und die Flächen, die Sie bewirt- 

schaften, insektenfreundlich, indem Sie beispielsweise Bienen-  
und Insektenweiden anlegen, die erst nach dem Abblühen  
der Pflanzen gemäht werden.

   Pflanzen Sie möglichst einheimische Bäume, Sträucher und 
Blumen oder schaffen Sie Biotope mit einheimischen Pflanzen. 

   Bearbeiten Sie Ihre Pflanzflächen ohne Herbizide. 
   Gestalten Sie dauerhaft Ackerrestflächen, Brachen, Feld- und 

Wegraine und Grünflächen in diesem Sinne um. 
   Bieten Sie Stellplätze für Imker, zum Beispiel in Kleingarten- 

anlagen, Unternehmen und in den Städten und Dörfern.
   Schaffen Sie Nistmöglichkeiten für Insekten. 
   Unterstützen Sie die pädagogische Arbeit mit Kindern und  

Jugendlichen im Sinne des Umwelt- und Naturschutzes  
an Lehrbienenständen.

Wie bekomme ich die Auszeichnung? 
Bewerben Sie sich bis 30. Juni 2016 (gern auch per E-Mail: 
lvthi@t-online.de) beim Landesverband Thüringer Imker e. V. 
(LVThI), Ilmstraße 3, 99425 Weimar, mit dem Stichwort: 

Thüringer Bienenfreunde (unter Nutzung der Antragsunterlagen*) 

Beschreiben Sie uns, was Sie, Ihr Unternehmen, Ihre Kommune 
oder auch Ihre Schule für die bestäubenden Insekten tun. Legen Sie 
dazu bitte aussagekräftige Fotos bei.

Die Jury besteht aus Mitgliedern des LVThI. Diese wird sich vor 
Ort einen Eindruck von der von Ihnen gewährten Unterstützung für 
die bestäubenden Insekten machen. Deshalb ist es notwendig, 
dass Sie Ihre Adresse und Telefonnummer angeben. Die Anzahl der 
zu vergebenden Plaketten ist beschränkt. Nachdem die Jury ihre 
Auswahl getroffen hat, werden wir Sie darüber informieren, ob Sie im 
Jahr 2016 die Plakette erhalten. 

* im Internet unter www.thueringen.de/tmil oder www.lvthi.de/forum.html
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